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BESCHLUSS (EU) 2016/… DES RATES 

vom … 

über den im Namen der Europäischen Union im Assoziationsausschuss,  

der mit dem Europa-Mittelmeer-Abkommen zur Gründung einer Assoziation  

zwischen der Europäischen Gemeinschaft und ihren Mitgliedstaaten einerseits  

und dem Haschemitischen Königreich Jordanien andererseits eingesetzt wurde,  

in Bezug auf eine vorübergehende Änderung des Protokolls Nr. 3  

zu dem genannten Abkommen über die Bestimmung des Begriffs  

„Erzeugnisse mit Ursprung in” oder „Ursprungserzeugnisse”  

und die Methoden der Zusammenarbeit der Verwaltungen  

als Reaktion zugunsten der vor dem Konflikt in Syrien flüchtenden Flüchtlinge  

zu vertretenden Standpunkt 

DER RAT DER EUROPÄISCHEN UNION – 

gestützt auf den Vertrag über die Arbeitsweise der Europäischen Union, insbesondere auf 

Artikel 207 Absatz 4 Unterabsatz 1 in Verbindung mit Artikel 218 Absatz 9, 

auf Vorschlag der Europäischen Kommission, 
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in Erwägung nachstehender Gründe: 

(1) Das Europa-Mittelmeer-Abkommen zur Gründung einer Assoziation zwischen den 

Europäischen Gemeinschaften und ihren Mitgliedstaaten einerseits und dem 

Haschemitischen Königreich Jordanien andererseits1 (im Folgenden „Abkommen“) ist am 

1. Mai 2002 in Kraft getreten. Gemäß Artikel 89 des Abkommens wurde ein 

Assoziationsrat eingesetzt, der alle wichtigen Fragen, die sich aus dem Abkommen 

ergeben, sowie alle anderen bilateralen oder internationalen Fragen von gemeinsamem 

Interesse prüft. 

(2) Gemäß Artikel 92 des Abkommens wurde ein Assoziationsausschuss eingesetzt, der für die 

Durchführung des Abkommens zuständig ist und dem der Assoziationsrat seine Befugnisse 

ganz oder teilweise übertragen kann. 

(3) Gemäß Artikel 94 Absatz 1 des Abkommens ist der Assoziationsausschuss befugt, für die 

Verwaltung des Abkommens sowie in den Bereichen, in denen der Assoziationsrat ihm 

seine Befugnisse übertragen hat, Beschlüsse zu fassen. 

(4) Gemäß Artikel 2 des Beschlusses 2002/357/EG, EGKS des Rates und der Kommission2 ist 

der von der Union im Assoziationsausschuss zu vertretende Standpunkt vom Rat auf 

Vorschlag der Kommission festzulegen. 

                                                 
1 ABl. L 129 vom 15.5.2002, S. 3. 
2 Beschluss 2002/357/EG,EGKS des Rates und der Kommission vom 26. März 2002 über den 

Abschluss des Europa-Mittelmeer-Abkommens zur Gründung einer Assoziation zwischen 
den Europäischen Gemeinschaften und ihren Mitgliedstaaten einerseits und dem 
Haschemitischen Königreich Jordanien andererseits (ABl. L 129 vom 15.5.2002, S. 1). 
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(5) Gemäß Artikel 39 des Protokolls Nr. 3 zum Abkommen in der Fassung des Beschlusses 

Nr. 1/2006 des Assoziationsrates EU-Jordanien1 kann der Assoziationsausschuss 

beschließen, die Bestimmungen des Protokolls zu ändern. 

(6) Das Haschemitische Königreich Jordanien (im Folgenden „Jordanien“) hat der 

internationalen Gemeinschaft Vorschläge für einen ganzheitlichen Ansatz für eine 

wirtschaftlich orientierte Reaktion auf die syrische Flüchtlingskrise unterbreitet. 

(7) Im Rahmen der Internationalen Konferenz zur Unterstützung Syriens und der Region am 

4. Februar 2016 in London hat Jordanien seine Absicht erklärt, syrischen Flüchtlingen die 

Teilnahme am regulären Arbeitsmarkt zu ermöglichen, und eine Reihe von Maßnahmen 

festgelegt, die das Land zur Schaffung von ungefähr 200 000 Beschäftigungsmöglichkeiten 

für syrische Flüchtlinge ergreifen will. 

(8) Im Zusammenhang mit dieser Initiative hat Jordanien am 12. Dezember 2015 einen 

besonderen Antrag auf eine Lockerung der Ursprungsregeln im Rahmen des Abkommens 

eingereicht, um eine Steigerung der jordanischen Ausfuhren in die Union und die 

Schaffung zusätzlicher Beschäftigungsmöglichkeiten insbesondere für syrische Flüchtlinge 

zu erreichen. 

                                                 
1 Beschluss Nr. 1/2006 des Assoziationsrates EU-Jordanien vom 15. Juni 2006 zur Änderung 

des Protokolls Nr. 3 des Europa-Mittelmeer-Abkommens über die Bestimmung des Begriffs 
Erzeugnisse mit Ursprung in oder Ursprungserzeugnisse und über die Methoden der 
Zusammenarbeit der Verwaltungen (ABl. L 209 vom 31.07.2006, S. 30). 
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(9) Im Rahmen der Prüfung des jordanischen Antrags hält es der Rat im Namen der Union für 

gerechtfertigt, zusätzlichen Ursprungsregeln zuzustimmen, die gemäß den Bedingungen im 

Anhang des Entwurfs eines Beschlusses des Assoziationsausschusses, der dem 

vorliegenden Beschluss beigefügt ist (im Folgenden "Entwurfs eines Beschlusses des 

Assoziationsausschusses"), insbesondere im Hinblick auf maßgebliche Erzeugnisse, 

Produktionsstätten und die Schaffung zusätzlicher Beschäftigungsmöglichkeiten für 

syrische Flüchtlinge als Alternative zu den Ursprungsregeln gemäß Anhang II des 

Protokolls Nr. 3 zum Abkommen für Ausfuhren aus Jordanien bereitgestellt werden 

sollten; bei diesen alternativen Regeln sollte es sich um dieselben Regeln handeln, die die 

Union auf Einfuhren aus am wenigsten entwickelten Ländern gemäß der Initiative 

Allgemeines Präferenzsystem / "Alles außer Waffen" angewandt werden. 

(10) Der Anhang des Entwurfs eines Beschlusses des Assoziationsausschusses sollte bis zum 

31. Dezember 2026 gelten und es sollte eine Halbzeitüberprüfung durchgeführt werden, 

die es den Vertragsparteien ermöglicht, durch Beschluss des Assoziationsausschusses 

Anpassungen vorzunehmen, falls dies erforderlich ist. 

(11) Die Verwirklichung des Ziels der Schaffung von ungefähr 

200 000 Beschäftigungsmöglichkeiten für syrische Flüchtlinge durch Jordanien würde 

einen bedeutenden Meilenstein darstellen, und zwar auch im Hinblick auf die 

Durchführung des Entwurfs eines Beschlusses des Assoziationsausschusses. Sobald dieses 

Ziel erreicht ist, werden die Union und Jordanien daher die weitere Vereinfachung der 

Bedingungen in Betracht ziehen, unter denen Hersteller in Jordanien vom Beschluss des 

Assoziationsausschusses profitieren können. 

(12) Die Anwendung des Anhangs des Entwurfs des Beschlusses des Assoziationsausschusses 

sollte mit angemessenen Überwachungs- und Berichtspflichten einhergehen und es sollte 

möglich sein, die Anwendung des Anhangs des Beschlusses des Assoziationsausschusses 

auszusetzen, wenn die Bedingungen für seine Anwendung nicht mehr erfüllt sind oder 

wenn die Bedingungen für Schutzmaßnahmen erfüllt sind – 

HAT FOLGENDEN BESCHLUSS ERLASSEN: 
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Artikel 1 

(1) Der Standpunkt, der im Namen der Europäischen Union im gemäß Artikel 92 des 

Abkommens eingesetzten Assoziationsausschusses EU-Jordanien im Hinblick auf eine 

vorübergehende Änderung des Protokolls Nr. 3 zu dem genannten Abkommen über die 

Bestimmung des Begriffs „Erzeugnisse mit Ursprung in” oder „Ursprungserzeugnisse” und 

die Methoden der Zusammenarbeit der Verwaltungen zu vertreten ist, beruht auf dem 

Entwurf eines Beschlusses dieses Assoziationsausschusses, der dem vorliegenden 

Beschluss beigefügt ist. 

(2) Geringfügige technische Korrekturen des Entwurfs eines Beschlusses des 

Assoziationsausschusses können von den Vertretern der Union im Assoziationsausschuss 

ohne weiteren Beschluss des Rates vereinbart werden. 

Artikel 2 

Der Beschluss des Assoziationsausschusses wird nach seiner Annahme im Amtsblatt der 

Europäischen Union veröffentlicht. 

Artikel 3 

Dieser Beschluss tritt am Tag seiner Annahme in Kraft. 

Geschehen zu Brüssel am 

 Im Namen des Rates 

 Der Präsident 
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